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— Baumaterial jeder Art zu deu 
niedriqsten Preisen in dem altbelmm 
ten zuverlässigen Geschäft der Chieas 
go Lumber Eo. 

——« Große Llausnsajsl von neuen 

Holland Herr-ing. Z Verschiedene 
Sorten und auch frische Anmovm 

Vee Hive Groccm 
—— Herr Ltto Flirschke nebst Frau 

nnd Tochter Cora keiften nach Michi- 
gan, Jikd., ihrren früheren Heini, un 
Verwandte zu besuchen. 

— John Fiuickrehm und Frau sei- 
erten letzten Sonntag ihre silberne 
Hochzeit in einem Kreise von Ver- 
wcnidien und Freunden. 

—- Jhr deutschen Hausfranem 
vergeßt nicht, bei Rudolle Bock im 
Opernhaus giebt es jetzt billige Por- 
zellan- und Glas-Waaren unter dem 
Kostenpreise· 

—- Wers feinen Freunden und Ver- 
wandten ein s es Geschenk mode-n machen will, anudo pl) 
Bock nnd sehe sich sfchönsh billi- 
gen Glas- nnd Perseus-www m- 

——— Kürzlich wurde auf Alters 
Farm ein neuer Dampfpflug den 
Farmeru, die sich dafür interessirtem 
vorgeführt nnd versucht. Seine Ar- 
beit ist ausgezeickmet Er macht ic- 
desmal 8 Furchrn nnd kostet etwa 
82,100. 

— Jamrs Rocburl hatt-c skit c-j 
uigscr sen eisu- aroße Blute im Na- 
cken, dir ilnn vnlc Schutt-Hm berei- 
Mc Letzte-n Zonntaq :-.’achmittag 
cdd er sum eine spoßldaftc Geschich- 

Z te, mußte darüber herzlich lachen- 
» und siehe da « die Bei-le platzte- 
s die Schmerzen hörten um« nnd einer 

Opermlon wurde überflüssig. 

- 
— Hohnke E Co. haben das Ei- 

« gemhum das sahn Anan- gegenüber 
der Postofsice für 87, 000 gekaan 
um ein neues Gebäude ans diesem 
Grundstück zu errichten, welches der 
Stadt zur Zrerde gereicht Jolm 
Bucnz hat die lecken 39 Jahrc in 
seinem alten ehrwürdige-n das-se ge- 
woler 

K
 

—- Hakry Roß, alt 40 Jahr, tm- 

verheirathet, welcher mit sei-nor Mut- 
ter in Bamey lobt-, wurde in das 
ek durch U, Methhnschwellom die 
auf ihn fiele-m schwer verletzt worden 
war. Tor Arzt der Eisenbahn Co« 
Dr. HOG erklärt, daß es noch sehr 
ungewiß lei, ob der Kranke mit dem 
Leben davonkomt.«en würde- oder ob 
hiesige Hast-ital gebracht. imchdcsm 
ek sterben müsse. Die Mutter disc- 
Ross weilt an leimt-m Kmnbcnbcn 

—— Als Georg til-umher mit 3 

Freunden in feinem neuen Amome- 
bil letzte Woche ougfuhy begegnete 
ihnen 1,-»- Meian Lst von der zacker- 
Fabrik ein Mann auf einem Motor- 
cycle ,der seine Maschine nicht recht 
zu handhaben verstand Mncmlwr 
bdaaus eine Seite aug, beschädig- 
te aber dabei eins der Räder seines 
Kraftwagens durch die plötzliche 
Wendmtg. Doch wurde Niemand da- 
bei verletzt· 
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...im... 
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Montag den 4tcn Sept. 
—.-.—— 

site sind inundlichsi eingeladen. 

HANS SGHBEL 

»- Ok. Q. N. Bier-am Zehnstu, 
tm M 

— DI. I. UM ichmek vie 

Zeiss-gi- Mce im Mich-lieu lock 
wird Deutsch qeiprochm 

—- Neuen Vaterlands Brickkäfe 
Immer das Beste. 

Bee Hive Grocery. 
—— Die Doktoren Baker und Gab- 

kinqay Offiee im set-des sGebäude 
Beide Telephone in Ofsice und Woh- 
minqu 

—- Eifer-ne Fenzpfosten sind jetzt 
anhaben in der Chicago Lumber 
York-, ebenso Wallblech für Dächcr 
und Wände- 

—— Former, beabsichtigt Ihr. ir- 
gend etwas zu bauen? Vergeßt nicht, 
Isuß Ihr das beste Baumaterial in 
der Ehicago Lumbek Yard set-haltet 

— Tr. J. E. Oiggins, Spezialiit 
fin- Auge, Ohr, Nase und Hals. 
stillen angepaßt. Jm Dolan Ge- 
säube. 

--— Doktoren M. H. Uthd Rolle G. 
Ieise-»bemle Spezialijftm für chro- 
niche Krankheiten von Männern und 
Frauen. McAllifter Gebäude-. . 

— Nudolph VML der beliebte 
Gorccrist itustenIhaiig«-, verkaqu sei 
ne Porzellasns und Glan Waaren 
unter dem siosttmprciss, um Raum fii 
feine Grnceries zu mache-n 

— Für feines Atoma sind die 
..Examinek« Cigarren hergestellt von 

Oenky Bei-, unübertknffcn. Versuch 
sie. und Jhr werdet come andere 
Sorte rauchen. 

— C. J. Palinek kam lenten 
Sonntag Von seiner westlichen Reise 
zurück. Er richtete ein Deliverysnses 

kschäst in Cheyenne eiin und besuch- 
Hte seinen Bruder Harry in Leiden 

) — Jenseit 82 Lucien sind noch im- 
mer am alten Platz mit i rein La- 

«gek von besten Whiskies, um Li- 
:quören und Weinen jeder Art, Alles 
zu mäßigen Preisen 

—- Earl Eords nnd Fran, wohn- 
haft an West Koenig Straße feier- 
ten leyten Freitag ihr silbernes Ehe-. 
jubiläntn Eine Anzahl ihrer Frennsi 
de nahmen darasn theil. 

« 

— Frau T. H. Fig-libnrn.tuelche 
itch kürzlich· in Rechts-up Minn. ei- 
ner Lpetatwn untern-w ist init in- 
retn Gatten nach Hause znriickneketirt. 
» « 

ue xpemtton verlier qlnckltch 
— Frau Millie M. Ball lmt iin 

hiesigen Tistrittszaeridit die Schei- 
dnngsklane get-n ihren Matten seines 
Hatt wegen Verlasitsns und Nicht- 
Veriomnng einen-reicht- Das Ehepaar 
wurde am 2. Juni tut-« getraut 

—- — Frau Herman straft von 

Omado die drei Wochen bei Ver- 
wandten inDrdzu Besuch weilte war 

am Dienstag in Grund Jstnad und 
ftattete uch unser Office einen Ve- 
fuch ab. Sie kein-te am Nachmittag 
nach Omaha zurück. 

—- Schickt Eure Reise-n und Pum- 
matics nach den »Ger Island 
Tit-«- sc Vulcawizing Wort « 

zum Re 
par-trat 105 Ost Ae Straße. gegen- 
über dem Ast-DOM. Bell Phone 
A985. Alle Arbeit ganmtim Wir 
tmer alte Reisen 

M. M. Neuhalfow Entole 
— Dr. D. U. Finch, Zahnakzt 

dessen Office über Tucker ä Farns 
wartlfs Apotheke ist« Zimmer 3 und 
4, empfiehlt sich dem Publikum zu 
Ausführung aller zahnätztlichen Ak 
betten. Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nem Fach, und verdient großen Zu 
spmä. 

Robert Illcotri—:s, Mit-d dsiss 

hiesigen Evldotmtltrith erst Vor 

wenigen Illlotmton von Litnmln lncrs 
lnsr gekommen, ist in die Counm Nis- 

fängnjfz qcbmckst worden nm dort 
den Ausgang der umntlnstt dcis 
Erl. Edjth Lunt, ein-»st- Anat-stellten 
des Henn, ultznnsartctk tm Wicht-. er 

eine Packot vergifteten Candtsts go- 
schiclt bat. Mortig erliter ist« lmlw 
den Candn in nnfcrrrr Stadt getauft 
von Gift nnsfc er nicht-J. 

—— Tritt get-litten Pudlitnnt zei- 
gen wir hierdurch an, das; unser 
gorfzartigcsr nnd vollfnindiznsr Ans- 
verkans von stnalnsn Sommer-Eilei- 
dern zum halben Prisiic nnr noch 
bis nächsten Sonnabend den LI. Sept- 
Abendo 9 llltr andauert. Knaben-An- 
züge, mit qraadcn Hosen von l« --—1l5 

Jahre alt zum liallnsn Preis-A Die 
Waarc ist gut, obschon die Preise so 
niedrig sind. Jeder tonndisrt sich, daß 
wir diese Sachen so billig verkaufan 
fast kömm- tnan sagen, verschenken 
Nun, wir wollen mit diean Sachen 
vollständig rannten nnd Plan gewin- 
nen siir dic- neuen Herbst- nnd Win- 
terklcidcr, die bald erscheint-n wer- 
den und ans die wir jetzt schon ans- 
tncrksam machen. Tit-selben sind von 

der verschiedenstmt Qualität nnd 
werden zu den nicdrigstcn Preisen 
noiirt. Unser Motto ist: »Gut nnd 
billig.« Wer das nicht glaubt, dtsr 

überzeugc sich davon selbst 
Leisten-in 

Kind-·- Ochs-Oler 

Im- raresten-s 
C A s T o RJ A 

— Henry mch Claus Claussm so- 
wie- Oekor Röfer ir. kehrten letzten 
Sonnabend von Eolomdo zurück. 

—- Veslpslz sei der nie-se Lim- 
iek c-. Im Dies-, Geschäft-füh- 
its-. 

-- D. C. Baymam M. D., Augen 
und Ohmme Hedde Gebäude- 
Grand Island 

—--- Frau Gus Neumatm und qu 
Fraka Bewen tmrwizium Besuch iin 
North Blum-, dearney und Ehe-Kost 

—- DII vorzügliche Stokz Bier 
beim Ins ever Kiste-, für Familien 
gebrauch, bei D. A. Siedet-. 

Tor Regenfall während des 
Monat-:- August ist diese-— Jwtxr woz. 
größer gewesen als in früheer Jah- 
rm, größer auch als im Monat Juni 

—- ?odawasser, Gingcr Ale und a 
deri- Getränke werden nach allen 
Theilen der Stadt abgeliefert- 

Q Vieregg F: Sohn 
--— Frl Elsie Rissen Ist-L Etlwl 

Vjiiixler nnd Frl Marion Clmtssetl 
sind von jhrrer Vriuchszrtsists noch Bö- 
lugs zurückgekehrt 

Hin verkaufen: Thüren, Fen- 
stcrmlmtm und Riillunih fast nett- 
fiir weniger als halben Preis. Siehe 
»G. A. Edmardszi in Mcslllister Gebäu 
do. 

! 
-—- Euren verstorbenen Licka ein! 

hübsches Grabmal zu setzen, ist das 
Letzte was hr für sie thun könnt» Die Painc kivhbukn Grauiic Co.« 
hier liefert Euch feine Arbeit. 

— Adolph Martinsen wünscht 
allen seinen Freunden nnd Bekann-» ten mitzutbeilen, daß er im Schlitzj Saloon bei C. Sothmann se Thomps 
sen angestellt ist und sich freuen 
wird« seine Freunde bei sich zu 

sepeäh wo er sie bestens bedienen 
wir 

George deshaw Hendekshott 
von hier starb letzten Samstag Mor- 
gen an Lungenleiden nach 7 tnonatlii 
cher Krankheit Jn den letzten WO- 
chen naan fein Leiden beständig zu. 
Eein Alten war 21 Jahr it Monate 
und H Tage. Er war Bemnter der 
U. P. Eisenbahn Sein Beuriibniß 
fand letzten Sonntag Nachm. statt- 

Nächsten LIlonta den —t. Zept. 
werden die Zelntllockekn wiederum er- 

tönen, mn Jttngsdtlitteritct an feine 
Pflichten in mahnt-n. Während der 
ZoniniersFeriett« sind die Sckmlhiius 
sur in Ordnung gebracht, Zwei neue 
Zelntllninser an der Nordseite erbaut 

werden. Das Eorps der Lehrer wir 
Tdasz beer fein unter der Leitung des 
Zimerintendenten Varr. Der Schul- 
Beard wird stets fiir das Beste der 
sEclntler fernem unt gute Resultate in 
thut chznlen zu erzielen. 
! Den Bewohnern der Stadt 
snnd Umgegend wird es sicher eine 
llederaschnng gewesen sein, zu hören 
daß Bitchheit&#39;s Apotheke-, welcher vor 

Kurzem an den Apotheker Vowem ver 
sanft worden war, abermals seiinen 
Besitzer gewechselt habe. Edward 
McComas, einer der best besann-ten 
Apothefer von Central Nebraska hat 
ihn getauft Der neue Eigmthümek 
ist seit 30 Jahren in dem Apotheker 
Geschäft, doch verkaufte er vor 2 Jal) 
ren i.n Braten Bow aus. Herr Vo- 
wen will nach Oregon zu seinem 
ranen Bruder geben« der daselbst ein 
Geschäft betrreibt. 

Besten Freitag nmrde ein Ar- 
beiter, Namens McGiitnis, welcher- 
nne es schim, sich aus die Schienen 
der Et. Joe Balm zum Schlaf-e nie: 

Weint-legt Mute-, von der Mator Cat- 
iiener Bahn 2 Meilen Eiid von 
Echiiiititer’c— Lake überfahren Er er 

lsjeli schwere änsz innerliche Verletznn 
nen. Wohl wurde est-sofort nach dem 
Ooinital gebracht, L Werm- wurden 
in Hilfe aernseim doch starb der 
llngliirkliche schon Abend-J 11 lle el) 
ne dass Bewußtsein wieder eriamm in 
haben. Die Jnry hat in diesem Rat 
le dac- Verditt abgegeben, das; Nie- 
mand siir den Tod dieses Mnnesz ver 

Lantnwrtlich sei. 
i « 

s -L!ine gewaltiges Lucan-gnug 
inerrschte letzten Sdimtag Nachtniittag 
lini hiesiigen Hanptauartier unserer 
Polizej,t als ein Polizist berichten-, er 

habe soeben einen Mann der dein 
Mörder E. E. Besse ansJ Tecuniieli 
;vollt’onnnen gleiche, ans der Bestei- 
lfice herauskommen gesehen. Soiost 
Tinachten siich -t Polizisten unter Lei- 
tung, ihres Ein-ich angesport durch ib 
’ren hohen Pslichteifen aber durch die 
Pfg-»O die auf Hefse·s Kopf gesetzl 
sind, cmf die Suche nach dein Mörder 
Dieser aber war inzwischen Verschnnni 
den und konnte nirgends ausgefunde- 
Iverden Erst gegen Abend erfuhren 
die Beamten, daß 2 Mämier Ost non 
der Stadt in einen Kornseld gesehen 
worden seien, di sich den Blicken der 
Voriibersahrenden zu entziehen such- 
ten. doch die dichte Finsternisz welche 
bald eintrat,i machte es den Beamten 
unmöglich, init Erfolg weiter zn su- 
chvtr Der Mörder Hesse ist, wie wiir 
schon berichteten, in Utah gefangen 
genommen worden, ist aber aus sei- 
nem Transport von Utah nach Ne- 
braska seinen Wächtem entsprungen 
Auf seine Ergreisimg sind 81000 ge- 
sseyt sein Bild ist an alle Polizei-Be- 

Lhörden gesandt worden. 

—- Um einen guten Trunk zu 
bekommen geht nach August Moll- 

Wnite Mortgages anf Farmen 
zu verkaufen A. C. Mayer. 

» 

—- Peter Kaume vergrößekt 
sein Haus an West JOHN Straße- 

— Grasnmschinen Sicheln, See 

gen-Z für Grasmäher bei Seh-nie 83 
o. 

--— Albert v. d. Heyde und George 
Brondwell kehrten von einer Ge- 
schäftsreisenach Nebraska City zurück. 

— Ihr kennt doch Ehe Exami 
net«,die beste Tigarre im Markt fü- 
das Geld? Fabriin von SUBon 

—- Laßt Eure Kruken mit gutem 
Stoff füllen in der Wirthschaft von 
August Moll. Auch ein gutes Glas 
Bier giebt’s da. 

Paul Ednvieaer nnd Frau in 
West Wrand Island wurden durch 
die Nebnrt eines Sohnes hoch er- 
freut. Wir aratnliren 

— Js. E. Ceper, Braketnacm an 
der U. P. Bahn ,nn-d Frau wurden 
durch die Jlnkimfteinefs 9 pfüindtgcn 
babnsben beglückt Covcr ist der 
glücklnbstrx der Väter in der Stadt. 

« Fel. LIkeriant Oexter ist letzten 
Sonnabend von Mtchiaan zurückge- 
kehrt. Or. Hirsb nebst Frau und 
Tochter begaben sich direkt nach Et. 
Jestsplh w sie ihr Heim haben. 

— Der il catdentsche Verrein besl schief-: in seiner letzten Sitzung, an 
derE jdsejm r »L- Heinrs eine-n neuen 
Stall «,n bauen zum Schutz der Pfer- 
de der Wieder-, nie1clxe weitab wohnen 

— Eber-fis Dunkel brachte den- 
Jobn c- wallamam früheren Mana- 
ger r·de1 Lostal Telearapd Eo. unserer 
Stadt, von Denkst Co. hierbei zurück. 
Etwa Ists-« fehle-n in der Kasse, die es 
verwaltet hat. 

—- islnwalt Ashton nnd Gattin keh 
ten von ibrer Veranügnngsreise nach 
IBryam Lbio und anderen Orten der- 
selben Etaates woblbehalten zurück 
Sie baben ihre dortigen Freunde ein- 
geladen, später nach Nebraska zu koml men, nm wilde Ente-n zu schießen » 

Tie :-5. Sitzung des Hall Co. 
Lehrer Institut begann am Neunten1 
in unserer Stadt. Etwa 65 L selsrer 
und Lein-erinnert nalnnen damit tlseil 
GefaIn1-:-ei:sbortrijac nnd Reden wech- 
selten nnt einander ab. Tak- nene 

Schulmhr beginnt Montag den sten 
September. 

—- Former Fritz Krnsly der kürz- 
lich von einem Bnllen angegriffen 
und schwer verlth wurde, war in der 
Stadt, aber ist noch sehr verkriippklt 
Er kann seine Arme noch nicht geil 
brauchen nnd bat auch sonst noch 
Schmerzen Doch i iter iroli, das; 
er sein Leben gerettet hat. i 

Als die hiesige Conncky Jail 
neieinigt wurde, fand der Gefängniß 
wiirier in den Ritzen des Käfi- 
gis sechs Sägen dersilben Art. welch 
der Postoffike Räuber Halt-v zu be- 
nutzen pflegte Eiie iniissen schon 
längere Zeit dort verborgen gewesen 
fein, ohne daß bei der letzten Rot-ura- 
ntr der Jail Jemand dieselben be- 
merkt hat« 

-- Die Former, welche letzte Wo- 
che die Rübenfelder zwischen Gmnd 
Island nnd Lyimiton gelegt-in besuch- 

ruhen« beriichten darüber sehr ermns 

Ilnaend Die Ernte der Jucken-üben 
ist innndervolL Woliricliemlichs wer- 
and Island sich auf den Tllnban 

den nächstes Jahr vi-le warmer inn 

»wir Jucken-üben verlegen, imchdtm 
sie die Ueberzengnim qelmnnerh wie 
nortlieillmft derselbe Eiir sie ist. . 

j —-Wiilirend die Herren Leiter 
Ziltnsf nnd Neome Liliaqinznon in 

Olnmgo den Versuchen zineiier Lust- 
s«l·,iiser- innile wurden sie zkenqen 

Hin dem Tode de-: Ein-n d ifelben 
Ae erzählen, dnfz etna 5«(i, ums »in-. 

lillien zur Zeit den nitidiiiiern was- 
snimnt hätte-m Viele sogar noni l.« nen 
FZloclwekk eine-k- Volleiisrntnsrsy eins 
.Iliililick, »den sie nienmlszs in ihren Le- 
lsen vergessen werden 

Seit einer Woche ninxs dnii No- 

Hsiiclm das; Dem-h J. Einst-Inn nnd 
Nil Ella lecartinfon nnt einander 
Wkllcimbct seit-n, obschon do snnnv 

sMann erst 19 Jahr alt ist. Beide- 
-.11«hoitcn in anknkzi ;siqarronsalsrils 
Jetzt haben ihre Freunde orfalnson, 
das; dieselben sich in Eontml Citn 
oont Richlchcusrsvn haben tauml las- 
sen. Wir qrcicknliron dont jllllmsll 
»Dann 

Frau Frcd Alkinlup wohl lu- 
smmt bei den Vollmhncrn von Lake 

Townsl)ip, früher in do« Stadt wohn 
hast, stali letzten Sonnabend Nach- 
mittag, an Altersischmijchc int chron- 
vollcn Alter von 75 Jahrm. Gebo- 
risn in Deutschland den 1(;. April 
1836 kam sie vor 40 Jahren herüber 
nach Amerika, wohnte zunächst i« Jl- 
linois, seit 1883 in lIicmeska Sie 
hinterläszt ihren Gatten nnsd l; Min- 
der. Das Begräbniß fand Dienstag 
auf dem Wiegcrt’s(l)cn Friedhofe statt 

Kind-I- :0l:n-;lon 
Iscs ktkfcilclks 

c A s T o R s A 

Garantirte Depositen 
und 4 Prozent 

Alle Depositen in dieser Bank werden geschützt von dem 
,.Depositors Guaranty Fund of the State os Nebraska.« 
Dieses bietet nicht nur die gewöhnliche Sicherheit, welche 
durch großes Kapital und Ueberschuß gewährleistet wird, 
durch eine lange Liste reicher Inhaber und durch conservative 
Geschäfts-Methoden, sondern auch die Sicherheit, die daraus 
hervorgeht, wenn man sein Geschäft unter dem ,.Depofitors 
Guaranth Laws of Nebraska« führt, gut und gültig erklärt 
durch das Oberste Gericht der Vereinigten Staaten. 

Bier Prozent Zinsen gezahlt an Zeit-Depofiten 

Laszt uns Euch Dienen 

Grummet-eint Rate Bann 
Kapital nnd Ueberschusi 8130,000 

E. Williaiiis, Präsideu C. H. Meint, Fiassieret 
Elias. Beckuiau, Assistentssiassiren 

. . Sicherheit . . 

wenn Jhr Euer Geld deiionirt, ist von der größten Wichtig- 
keit, ündiein Erwerb dasz Nächsten Wir bieten die höchste 
Sicherheit für Gese, das in dieser Bankdeponizrt wird. Nicht 
nur die Sicherheit, welche gewährt wied durch starke finanzi- 
ellen Rückdeckung und weise Geschäftsmethodem sondern al- 
les Geld deponirt, ist geschützt durch den ,,Depositors;3 Gua- 
raithund of the Zxaie of Iliebraska«. Vier Prozent Jn- 
teressaü werden gezahlt für alle Kalender-Monate, in denen 
das Geld in der Vauk bleibt. 

lslome savings Bank 

Beamte nnd Direktor-km — 

;- 

lL Williaziis, Piaiidesm Z. T. :Iiois«s, Vize Prasisp (5. H. Menck, Erkr- 
(5. O. T:i.li), Lohn .siiiick1"el)111, A. W. Buchheit, 

Z Vl. Nljde W. A. Briare- T. Kaufmann 

—- Dr. Elincr Eschnooiz welcher im 
Michael Neefc lstpital zu Chioago 
angestellt ist« liat ,so viel zu thun daß 
er nicht einmal seine Sommer-Fette 
hier bei den Seinen verleiten kann 

l — Frau Jda Sanstrom von St- 
Paul starb im Alter vosn 56 Jahren. 
Jhre Leiche wurde nach Grwnd Jslan 
gesandt und hierfelbst beerdigt Der 
Ehegattc und 3 Kinder betrauem den 
Tod derselben 

— Sberiss Dunkel erhielt von 
lerssf Churnside, Sen-tät der 
Staats-Sherifisslkercinignnm einen 
Ebers von 877 fiir seine Nin-lagen in 
der Otlagesache »Tnnlel gegen Halt 
Co:inti).« 

—--— Tie Lage der Union Paciiic 
Eisenbahn soll gegenwärtig eine recht 
prefiire sein, da die kllkachiniiten nnd 
Jlesfelnmclser gedroht lialiexn cin den 
Streif W gelten. Tit-selben v!l’1mi« 
nisn einen H Stunden Ta,1. 

M. F. Bonnette ist non seiner 
Reise nach Colorado Sprinqsis znkii 
gesenkt Zeine Gattin mit-d nach 
liinqer daselbst verweilen, weil der 
:’ln!«entlmlt daselbst ihrer lssefnndlleit 
sehr minnt 

Or Frer OF Tatruxnmy OlsEf 
Des Tj«1"·.fInr-1·rct,1—:s, Eclrrensl nnd Un 

minnt-, Li!rm., daf: er wir- ««I·’2st.1nnte" 
unss unserer Stadt daselan net-ef- 
nien tman nnd daf; er unt LI. An . 

nun rnn Teknrer Zwi« Hunn- Hund«-L 
kehren unsre-e i. 

L TWAMIU Nich, die ZHWHLWI 
Tuktsjpr des Tr. »Hde hiersellssh fiel. 
letzte Woche ones einem Fenster dess 

Innejten Etext-Z ans dem sie saf;, et-j 
Im ZU Jus-, tief» Nunrfljeher-weise fiell 
sie in ein Vlnrnenlnset und nunde 
nicht tussdsiidigx I 

F. F. Hauern J. J. Klingle 
Chor-leg- :)ius:—e. Janus-:- Vocf und Toka 
Ennder reist-en Donnerstag Illkorgen 
nach Minimum Neb« utn zu jagen 
nnd m fischen zu ihrer Grimman 
nnd Inn der in unserer Stadt neu-( 
schenden drückenden Hitze zu unme- 
lusn Wir wünschen ihnen recht Uns-! 
su- Veute und hoffen, das; sie qefujrktr 
an Leib nnd Seele wieder now san-; 
se zurückkehren mögen 

Zins-t- Ochs-Ilse- 

IÄCI FLITCIIEIPS « 

C A S T O R I A 

Ach -.ng! 
Mitglieder von Plnndntfmkn-Vercen. 

VII-Bedingungen nn Plaude- vör 
den Stall von’n Plattdütfchkn Ver- 
ckn fünd to kriicgen bit den Sekte- 
tät Heut-n Schnmachkt un Angebot- 
fünd nftogcbcn bic dkn Skktctär bct 
Sünnabcnd den 9. Sem. Bluts Ver- 
ccnsmitglicdkt fänd. berechtigt Ange- 
botc into geben. 

chrn Schimmel-m 
Scttetän 

VIII cIIIIIjkIlt IIIIIIdIII durch die 
»I«IIIIII1 IIHKII dILi Volke-— IIIIII Filum 
eine-s Nutz dID ·. q«IsIII·III IssIincl)t«3, 
IIIId lIIIlIIs IIIIIIIIs AIIIILIIIIIIlIIIIIII noch 
lIIIsIIsI FIIIIIIJIIILI III.sI«IIIIIIII-I. IclI bitte 
II-I;I, mich- IssIIII:lIlI ·«.II IIIIsIdIsII IIIId 
IIIII·I«III«I-I!-:". dnskllse »Hu Ii«-::II IIIILI dan- 
fIs UIIIL Allen dafür. 

Fmäi C LIIIIIIIIIIIII 

cASTORlA 
für säugljnge IIIIII Rinden 

lJiII sons, UIII lIII IIIII..: r VII-kaut II Habt 
Tksgt die L-M Unterschrift wII 

Frl ClI-—I————III Was IImsII III :1)I1Ik, 
IIIII den EdIIIIId ««IIlIIIsIIII daf- llsI IIIII 

VIIIIIIIII IukIIlaIIt szIIIs sqcrde IIIIIIIi 
lich IsI I«de«IaIfI-I IIoI scIIIIIII Anlo und 
IIIIIIIIsII dIIITiI Sie IIIIIIdI- IIIILI ihn-m 
’I VII-gen III-schleuder IIIIId verletzt-— 


